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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Vielfalt des Lernens. 

Individuelle Förderung an beruflichen Schulen

Kongress am 21. November 2012

Forum 4

Schülerinnen und Schüler 

im Zentrum der Schulentwicklung –

Individuelle Förderung 

als Herausforderung für Schulleitungen

Manuela Droll - Roland Knoblauch  

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Focus:
Lehren und

Lernen der Schüler/innen

M. Droll / R. Knoblauch

Focus:
Lehren in 

lernenden Organisationen

Zwei Perspektiven auf

Individuelle Förderung

Foto: Schulgebäude Foto: Lehrerin mit Klasse
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Was bringen Schüler/innen in „ihrem Rucksack“ mit, 

wenn sie zu uns an die weiterführende Schule kommen?

Welche Erwartungen, Hoffnungen, Ziele, Pläne, Befürchtungen, 

Interessen, … haben sie?

M. Droll / R. Knoblauch

Foto: Schüler/innen mit Rucksack auf dem Weg zur Schule

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Was finden sie vor?

Wie werden sie begrüßt?

Wie werden sie wahrgenommen?

Was wird aus ihrer Motivation, ihren Zielen, Hoffnungen? 

M. Droll / R. Knoblauch

Foto: Unterricht im Klassenzimmer
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können wollen

dürfensollen

Grundbedürfnisse von Personen

Grafik nach: Riemann (2011)

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

R. Knoblauch nach H. Willke

Ziele

Personen          

Strukturen

Erfordernisse  von Organisationen
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

können wollen

dürfensollen

M. Droll / R. Knoblauch

Lerngemeinschaften
(andern erklären und
erklären lassen)

Themen, die 
uns interessieren

Unterstützung durch
Mitschüler

Gute Klassenatmosphäre

Motivation bei Schülern
und Lehrern

Stillarbeit für Übungsphasen
(Schüler und Lehrer sind ruhig)

Wiederholungen

Übertragung in den Alltag,
Beispiele

Gruppenarbeiten

„Was hilft mir/uns beim Lernen?“ 

Ordnung am 
Arbeitsplatz

Ruhe und
Konzentration

dem Unterrichts-
geschehen folgen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

R. Knoblauch/M. Droll

Ruhe im
Klassenzimmer

verständnisvolle
Lehrer

strukturierter 
Unterricht und
Aufschriebe

Unterstützung
durch Lehrer

Ziele

Lehrende             Lernende          

Strukturen
Keine
Ablenkungen

weniger
Zeitdruck

Bewegungs-
Angebote
Sport

nach 3 Stunden
Lehrerwechsel

„Was hilft mir/uns beim Lernen?“ 
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Individuelle Förderung

Individuelle Förderung heißt, alle Jugendlichen ihrem 
persönlichen Lern- und Entwicklungsstand entsprechend so zu 
unterstützen, dass sie ihre Kompetenzen so gut wie möglich 
erweitern und entsprechend einem ganzheitlichen 
Bildungsverständnis alle Begabungen entfalten können. Dabei 
werden ihr Hintergrund, ihre jeweiligen Bedürfnisse und 
Möglichkeiten berücksichtigt. Es werden unterschiedliche 
Lernwege und -geschwindigkeiten ermöglicht, Stärken gefördert 
und Schwächen verringert.

(http://lehrerfortbildung-bw.de/bs/bsueb/if/)

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Ziele

Personen

Strukturen

Individuelle Förderung
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Einmal angenommen, das was heute unser 

Thema ist, wäre gelöst …,

was wäre dann in Ihrer Schule anders?

Ansätze zur individuellen Förderung

Leitbild

Ziele der Schule

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Einführungswoche

Förderung durch 
Schülermentoren

GanztagesförderungKooperation FbS/FbU

Didaktisches Material für 
Diagnose und Förderung
(Binnendifferenzierung)

Kooperation im 
Klassenkonvent

SE-Tag mit Schüler/innen

Selbsteinschätzungs-
bogen

Lernberatung

Entwicklungs-
gespräche

Kooperation  in  
Fachschaften

Lesson Study

Unterricht

Einstellungen, Expertise

Kooperation 

der Lehrer/innen

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme
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M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Eingangsdiagnostik

(mittels Kompetenzraster)

Zielvereinbarung mit 

jedem Schüler

Klassenregeln

Lerntagebuch

Log-Buch (Leitbild, 

Schulordnung, etc.)

Kennenlerntage

Erlebnispädagogik

Selbsteinschätzung

Lernberatung

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Beispiel: Einführungswoche im TG

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Abteilungsworkshop

Beispiel: Einführungswoche im TG

Basistexte zur  individuellen 

Förderung und

Binnendifferenzierung

Pädagogisches Konzept 

erstellen

interne FbU, externer FbS

Schlüsselperson als 

Initiator eines Schülermentoren-

modells
Aufgreifen durch die 

Schulleitung, Schaffung der

Rahmenbedingungen

Unterrichts-

erfahrungen 

auswerten

Binnendifferen-

zierung
Einstellungen, Expertise

Kooperation 

der Lehrer/innen

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme
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M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Beispiel: Ganztagesförderung im BK 1

Förderung im Fachunterricht

Förderung der Lernmethodik (SOL)

Hausaufgabenbetreuung (Kernfächer) 

Wahlpflichtangebote (fächerverbindend)

Einhaltung von Regeln und Strukturen

Durchhaltevermögen fördern

Berufliche Orientierung ermöglichen

Einüben eines Arbeitsethos

Angebote zur Persönlichkeitsbildung

AGs (musisch-kulturell-sportlich)

Coaching/Individuelle Beratung

Lebenshilfe (Gesundheit/Ernährung)

Kooperatives Lernen

Soziale Projekte  und Exkursionen

Außerschulische Lernpartnerschaften

Gemeinsame Pausen-/Freizeitgestaltung

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Klassenlehrerstunde 

(Stundenplanung)

Pädagogisches Konzept

Berufsbezogene Praktika und 

ProjekteZusatzangebote (berufsorientierend)

Soziale Projekte  und 

Exkursionen

Außerschulische 

Lernpartnerschaften

Zeitstruktur und 

Rhythmisierung

Festes Klassenzimmer

Ausstattung

Warme Mahlzeit

(Mensa)

Einstellungen, Expertise

Kooperation 

der Lehrer/innen

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Beispiel: Ganztagesförderung im BK 1
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M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Schüler können konzentriert einem Vortrag 

zuhören und sich vor einem großen 

Auditorium äußern. 

Sie können ihr eigenes Lernverhalten 

reflektieren

Schüler übernehmen Verantwortung für das 

Lernklima in der Klasse und  ein 

respektvolles Feedback.

Schüler erleben den Tag als sinnvoll und 

fühlen sich wertgeschätzt und ernst 

genommen.

Schüler dürfen ihre Ideen einbringen. Sie 

dürfen Lehrern Feedback geben und 

Vorschläge zum Unterricht machen.

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Beispiel: SE-Tag mit Schüler/innen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Projektmanagement als 

Planungsinstrument

Methoden des Schüler-

Feedbacks sammeln

Ziele und Strukturen des 

SE-Tages klären

Beispiel: SE-Tag mit Schüler/innen

Verantwortliche gewinnen,

Kooperation in der IFB-

Gruppe, QE-Beauftragte

Info über das 

Basisinstrument

Entscheidung im SL-Team:

Schüler/innen integrieren

Feedback-Erfahrungen 

auswerten

Erkenntnisinteresse: „Was 

hilft mir beim Lernen?

Einstellungen, Expertise

Kooperation 

der Lehrer/innen

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme
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Struktur eines SE-Tages mit Schüler/innen

R. Knoblauch/M. Droll

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Leitbild der Schule / Päd. Konzept zur IF/ Unterrichtsentwicklung

Le
h

re
n

d
e

Versammlung der Schulgemeinschaft
(ca. 300 Schüler aller Schularten/alle Lehrer/QE-Team/Schulleitung)

Le
rn

e
n

d
e

8.30 Begrüßung durch die Schulleitung in der Aula

8.45 Vortrag zum Basismodell für die Unterrichtsbeobachtung (Expertin)

9.30 Stellungnahme von Schülern im Plenum: „Was ist guter Unterricht“?

10.00 Gespräch in den einzelnen Klassen über den Vortrag (mit Klassenlehrer)

Gruppenarbeit:  Was hilft uns beim Lernen?

11.00 Doppelstunde: Fachunterricht  (mit kollegialen Hospitationsgruppen)

12.30 Gemeinsames Mittagessen (Schüler + Lehrer in der Schulmensa)

Le
h

re
n

d
e

13.30 Gespräch über die Unterrichtsstunde in den Fachgruppen (mit FbU/FbS)

15.00 Beratung über Weiterentwicklung des Unterrichts im Hinblick auf IF

16.00 Ausklang des SE-Tages in der Aula

Unterstützung durch FbS und FbU

Grafik nach: Appel (2009),  S. 72

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Rolle der Schulleitung bei der IF

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Pädagogisches Konzept

Einstellungen, Expertise

Kooperation 

der Lehrer/innen

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Unterricht

Foto: Schulleiter
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Leitziele OES - QM einführen und 

verankern

Qualitätsleitbild

Projektmanagement mit Focus 

auf

institutioneller Verankerung

Individuelle Förderung, 

Integration

Pädagogisches Konzept

QM verstetigen mit Focus auf 

Wirkung und Wirksamkeit

beteiligte 

Personen

Schulleiter

QE-Team-Mitglieder

Projektleiter

FbS

Schulleitung,  Abteilungsleitung

Fachschaftsleitung, Klassenleitung

Lehrende

Schüler/innen

FbU und FbS

Strukturen SL-Team, QE-Team, Projekt-

Teams,

Q-Handbuch

Prozessbeschreibungen

Erweitertes SL-Team, Abteilungen,

Fachschaften, Klassenkonvente,

professionelle

Lerngemeinschaften

Aufbauphase OES  (2006 – 2011) Enquete mit OES         (ab 2011 ) 

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

R. Knoblauch

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Landwehr/Steiner

Steuerung des Qualitätsmanagements 

durch die Schulleitung (Q2E Heft 6):

„Angesichts des großen individuellen Handlungs-
spielraumes, der für die individuelle, situationsoffene 
Prozessgestaltung im pädagogischen Handlungsfeld 
wichtig ist, wird die Personalentwicklung zum wohl 
wichtigsten Faktor der Qualitätssteuerung.“ 

(Landwehr/Steiner, S.28)
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können wollen

dürfensollen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Landwehr/Steiner

„Was erschwert mir/uns das Lehren?“

Passung der 
Kompetenz zum 

Alltag? Intellektuelle 
Frustriertheit

Geringe (kurzfristige) 
Wirksamkeit, 

Machtlosigkeit

Arbeiten unter 
Zeitdruck,

Beurteilungspflicht

Ausführender,
wenig Raum zur 

Umsetzung eigener 
Ideen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Landwehr/Steiner

können wollen

dürfensollen

Sich als kompetent erleben,

Persönliche Potenziale werden 

wahrgenommen

Lehren als sinnvoll erleben,

Erfolge bei Schülern sehen,

Positives Lernklima schaffen

Verantwortung übernehmen

Kooperieren,

Klarheit der Aufgaben

Partizipation, Einfluss haben

Gestaltungsräume gewähren

Selbstwirksamkeit erleben

„Was hilft mir/uns beim Lehren?“
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Rolle der Schulleitung bei der IF

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Pädagogisches Konzept

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Unterrichtkönnen wollen

dürfensollen

Personal-

entwicklung

Individuelle 

Förderung

Lehrende Lernende

Foto: Schulleiter

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

Rolle der Schulleitung bei der IF

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Pädagogisches Konzept

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Unterrichtkönnen wollen

dürfensollen

Personal-

entwicklung

Individuelle 

Förderung

Lehrende Lernende

können wollen

dürfensollen
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können wollen

dürfensollen

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Pädagogisches Konzept

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Unterricht
können wollen

dürfensollen

Wo setzen Sie als Schulleitungsmitglied an, um individuelle 

Förderung an Ihrer Schule auf den Weg zu bringen?

Personal-

entwicklung

Individuelle 

Förderung

?

Lehrende Lernende

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

M. Droll / R. Knoblauch

können wollen

dürfensollen

Leitbild

Ziele der Schule

Pädagogisches Konzept

Rahmenbedingungen

Strukturen

Unterstützungssysteme

Unterricht
können wollen

dürfensollen

Personal-

entwicklung

Individuelle 

Förderung

Lehrende Lernende

Handlungsfelder der Schulleitung bei der IF

Pädagogisches Konzept  

für IF in Abteilungen, 

Fachschaften, Klassen

Unterrichtsentwicklung 

in professionellen 

Lerngemeinschaften

Klärung der 

Rahmenbedingungen

(Zeit, Raum, Ressourcen)

Personalentwicklung

durch Weiterbildung

und Empowerment

können wollen

dürfensollen
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Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen

Landwehr/Steiner

Heinz von Foerster

„Lernen ist das Persönlichste auf der Welt, 

so eigen wie ein Gesicht oder wie ein 

Fingerabdruck.“

Foto Fingerabdruck

Schüler/innen im Zentrum der Schulentwicklung – Individuelle Förderung als Herausforderung für Schulleitungen
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